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Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle
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11 Juni Barnabas Tageslänge 16,41 Nachtlänge 7,19 3,39, SU 8,20 Z 7,45 Abends ZV 2,36 Morgens
1742 Friede zu Breslau 1 Schlesischer Krieg

Telegramme
Breslan 9 Juni Zum breslauer Wollmarkt ist

die Zufuhr größer als im Vorjahre Sie beträgt 15 bis
18000 Centner in den ersten Marktstunden Der Verkehr
ist ein mäßiger bei 8 bis 10 Thaler Preisabschlag Später
trat im Geschäft Stockung und eine große Zurückhaltung

der Käufer ein B B CAugsburg 9 Juni Wie der Mg Ztg gemeldet
wird findet morgen zu München eine Zusammenkunft von
Kommissarien des preußischen Ministeriums der öffentlichen
Arbeiten und des Reichsamts für die Verwaltung der
Reichseisenbahnen einerseits und von Kommissarien des
bayrischen auswärtigen Ministeriums andererseits statt zur
Besprechung über schwebende Jnstradirungs und Tarif
fragen Als Kommissarien fuugiren aus Berlin die geh
Regierungsräthe vr Schulz und Fleck als bayrische Kom
missarien Generaldirektor v Hocheder und Ministerialrath
Oswald

Karlsruhe 9 Juni Der Großherzog und die Frau
Großherzogin mit der Prinzessin Victoria und dem Prinzen
Ludwig haben sich heute Mittag zu längerem Aufenthalt
nach der Insel Mainau begeben Der Erbgroßherzog ist
Nachmittags nach Potsdam zurückgereist

Die allgemeine deutsche Lehrerversammlung wählte
in ihrer heutigen letzten Plcnarversammlung Bremen als
Ort der nächsten 1883 stattfindenden Versammlung und
wurde alsdann mit dreifachen Hochs auf den Kaiser und
den Großherzog von Baden geschlossen

Wien 9 Juni Das Armee Verordnungsblatt
publizirt eine Cirkularverordnung nach welcher der Kaiser
mittelst Entschließung vom 8 Mai d I die Einführung
von 12 15 und 18 Centimeter Belagerungsgefchützen aus
Stahlbronze genehmigt hat

Petersburg 9 Juni Nach amtlicher Bekanntmachung

werden vom 1 Juni a St 13 Juni n St ab für
importirten Cement jeder Art sieben Kopeken in Metall
pro Pud erhoben auch in den Häfen des schwarzen
Meeres Die Reichsbank macht bekannt daß am 2 Juni
a St 14 Juni n St die fünfte Emmifston 4 procent
Schatzbonds im Betrage von 50 Millionen Rubel erfolgen
soll Diese Bonds werden zum Nominalwerthe emittirt in
Appoints von 1000 und 5000 Rubel welche 6 Monate
nach dem 2 /14 Juni fällig sein sollen

London 9 Juni Unterhaus Auf eine Anfrage
Churchill s erklärt der Staatssekretär des Innern Harconrt
die Meldungen der Zeitungen über die Vorgänge in Skull
Skibberen und Ballydebole seien übertrieben seit gestern
sei an diesen Orten überhaupt nichts Ernstes vorgekommen

Bukarest 9 Juni Die Deputirtenkammer hat die
Gründung einer landwirtschaftlichen Kreditanstalt in Er

wägung genommen Der frühere Ministerpräsident Joan
Bratiano hat aus Gesundheitsrücksichten sein Mandat als
Senatsmitglied niedergelegt

Konstantinopel 9 Juni Wie es heißt haben
zwischen den Botschaftern Verhandlungen über die endgiltige
Regelung der Ostgrenze Montenegros stattgefunden

Politisches Tagesvild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 9 Juni Es ist nicht richtig wenn gemeldet
wird daß Se Majestät schon am 10 d nach Ems zu
reisen gedenkt Es sind überhaupt noch keine festen Bestim
mungen in dieser Beziehung getroffen nur hört man daß
der Kaiser so bald als möglich die Reife anzutreten wünscht
Der Aufenthalt in Ems wird wie gewöhnlich ungefähr
drei Wochen dauern worauf Se Majestät wie immer
einige Tage in Koblenz und mehrere Tage auf der Insel
Mainau zu verweilen gedenkt um sich darauf nach Gastein
zu begeben

Der Gesundheitszustand des Fürsten Bismarck
dürste demselben wie ihm nahestehende Abgeordnete meinen
kaum ermöglichen in dieser Session noch persönlich an den
Reichstagöarbeiten Theil zu nehmen

Nach einer Meldung aus Peking ist am 29 April
bei Hongkong die deutsche Bark Occident von chinesischen
Piraten geplündert worden Der kaiserliche Gesandte Herr
v Brandt hat sofort die erforderlichen Anträge an die
chinesische Regierung gerichtet und das Konsulat in Canton
angewiesen gemeinsam mit den Landesbehörden und event
mit Hülfe eines kaiserlichen Kriegsschiffs die Sache energisch
zu verfolgen

Wie der Allgem Ztg gemeldet wird findet
morgen zu München eine Zusammenkunft von Kommissa
rien des preußischen Ministeriums der öffentlichen Arbeiten
und des Reichsamts für die Verwaltung der Reichseisen
bahnen einerseits und von Kommisfarien des bayerischen
auswärtigen Ministeriums andererseits statt zur Besprechung
über schwebende Jnstradirungs und Tariffragen Als
Kommissarien sungireu aus Berlin die geh Regierungsräthe
Dr Schulz und Fleck als bayerische Kommissarien Gene
raldirektor v Hocheder und Ministerialrath Oswald

Die erfolgreiche Beschickung der Ausstellungen in
Sydney und Melbourne Seitens der deutschen Industrie
hat die Erzeugnisse derselben in Australien bekannt gemacht
und für eine Reihe von Artikeln die Wettbewerbungsfähig
keit Deutschlands mit den Leistungen der bisher vorzugs
weise daselbst vertretenen englischen und amerikanischen In
dustrie erwiesen Ebenso ist die Aufmerksamkeit der indu
striellen und kaufmännischen Kreise Deutschlands auf die
australischen Märkte gelenkt worden und neben dem Streben

Borlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 13 Juni cr Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Genehmigung des in Aussicht genommenen I2klafsi
gen Erweiterungsbaues der Bürger Mädchenschule im
Wolfhagen fchen Garten

2 die Aufhebung resp das Fortbestehen des Gemeinde
raths Beschlusses vom 23 März 1822 Uebernahme
der bei Kirchenbauten den Eingepsarrten zur Last fallen
den Kosten auf die Stadtkasse betreffend

3 die vorschußweise Bewilligung der Mittel zu Repara
turen an den Dächern des Thurmes und der Kirche
St Georgen

4 die Uebernahme der Kosten für Instandsetzung der Dia
kouars Wohnnngen von St Ulrich auf die Kämmerei
kasse

5 die Bewilligung der Kosten für Trottoirlegnng vor dem
Pfarrhause in Glaucha

6 die für die neu zu erbauende Schule in der Tauben
gasse anzuwendende Heizung

7 den Antrag auf Einbeziehung der Gerbergasse in die
beabsichtigte Regulirung und Neupflasterung der Stroh
hoföfpitze zwischen Kuttelbrücke und Herrenstraße

8 den Antrag auf Nachbeuilligung von 746 für Neu
verglafung der Fenster der Moritzkirche

S den Antrag auf Erhöhung der Etatpositionen Tit XI
2 xos 9 und 10 Reparatur der Gaseinrichtung

im Rathhause und Beschaffung von Jnventarienstücken
betreffend

10 die Ertheilung der Decharge über die Rechnung der ge
werblichen Zeichnenschulkasse pro 1880/81

Geschlossene Sitzung
11 die Wahl des ersten Bürgermeisters
12 die deftmtive Anstellung zweier Polizei Kommissare
13 die Bewilligung von Gratifikationen für sämmtliche Po

lizei Sergeanten aus Anlaß der hiesigen Gewerbe und
Industrie Ausstellung

14 die Uebernahme des Wasserzinses für den Siechenhaus
garten auf den Siechenhaus Fond

15 die Erhöhung des etatmäßigen Einkommens der ersten
Kanzlisten Stelle in der Magistrats Kanzlei

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Dennoch
Humoristische Novelle von L Haidhe im

Fortsetzung
Das ist wahr gnädige Frau ich bin nun völlig

überzeugt Indeß Sie könnten eine Ausnahme sein
Sie und Ihr Herr Gemahl Sie haben die Wahrheit
verlangt gnädige Frau wie können Sie böse aussehen
wenn ich behaupte daß Sie eine Perle

Nun so suchen Sie sich solch eine Frau wie ich bin
Sie denken also schlecht von den Frauen O Herr Major
was muß ich an Ihnen erleben

Schlecht Ei behüte Ich kenne ja überhaupt
die Frauen nur vom Hörensagen

Also man sagt WaS sagt man denn
Gnädige Frau die Dichter aller Zeiten haben

von den Frauen gesagt und gesungen und doch kein Ende
gefunden ich weiß es nicht alles auswendig aber es
llang so reizend und bezaubernd wie möglich

Ja und mit Recht Wenn ein paar alte Hagestolze
mit vertrockneten Herzen ihre Weisheit dagegen halten so
ist s wie wenn ein Lämpchen gegen die Sonne aufkommen
wollte Es thut mir ganz weh daß Sie nicht ein liebes
Weib haben von dem Sie sagen können und freudig sagen
müßten Sie ist köstlicher als Gold und Perlen

Die glücklichen Frauen sind fanatische Ehestifterinnen
Man weiß das Wider Willen mußte der Major seuf
zen vielleicht sah er dabei auch so ernst aus ohne es zu
wissen daß sie sich das Recht zu weiteren Fragen nahm

Sie führen wohl ein recht trübseliges Leben auf
Ihrem Gute So allein Haben Sie nie wenn
Sie bei Regen heim kamen gedacht es würde doch hübsch
sein wenn Ihnen Ihre liebe Frau die Pantoffeln zurecht
gesetzt hätte

Das thut Zampa auch
Ihr Jagdhund Nein da seh mir einer Nun will

ich auch gar nicht mehr mit Ihnen sprechen I erboste
sich die kleine Frau und Edmund kam dazu und fand zu
ihrer grenzenlosen Entrüstung daß der Herr Major Recht
habe

Sag selbst Herzchen wie oft haben wir uns in

unserer glücklichen Ehe schon gezankt und wieviel öfter noch
hätten wir es gethan wenn ich nicht zu meinem Glück
etwas taub wäre

Aber Edmund Bin ich nicht die Sanftmuth selbst
Gewiß mein Liebchen ich sage immer ja
Herr Major reisen Sie ab ich bitte Sie Ihr

Beispiel wirkt im höchsten Grade demoralisirend auf Ed
mund und ich Thörin meinte gerade jetzt seine Er
ziehung sei nun bald vollendet

So lachten sie zusammen und wurden immer vertrau
ter bis ihm das Ehepaar sogar die Geschichte seines Braut
standes und der schweren Prüfungen ihrer Liebe erzählte
wie sie dann weiter im Anfang recht kümmerlich sich hatten
behelfen müssen mit dem kleinen Gehalt gegenüber den
großen Ansprüchen des Lebens in einer Provinzialstadt bis

endlich ein alter Onkel ein Einsehen that das irdische
Jammerthal verließ und seiner Nichte seinen nicht unbe
trächtlichen Besitz vermachte

Es klang aus allem was die beiden Ehegatten erzähl
ten so viel herzliche Liebe so festes Vertrauen so innige
Zusammengehörigkeit daß man fühlte die Frau hatte recht
als sie sagte Und dies Glück daß wir unseren jahrelang
gehegten heißen Wunsch die Schweiz zu sehen nun wirklich
schon erreichten dies Glück werde ich mir doch durch ein
paar Regentage nicht verbittern lassen Wir haben keine
Hochzeitsreise gehabt weil sie zu viel Geld kostete nun
holen wir sie jetzt nach Und find eben so froh und glück
lich wie damals ja noch glücklicher denn wir haben zu
Haus bei Mama zwei reizende Kinder einen Jungen
und ein Mädchen ach Sie müßten sie sehen Herr
Major Oder sind Sie auch ein Bär mit Kindern wie
mit Damen Ach nein das sind Sie doch wohl nicht
Sie sehen so gut und freundlich aus ein kaltes Herz ha
ben Sie gewiß nicht Aber wahrhaftig glauben Sie es
mir Sie sollten nicht so einsam im Leben stehen Es
ist unrecht wenn man mit der Fähigkeit zu lieben und
glücklich zu machen es dennoch unterläßt Nehmen Sie
es mir nicht übel lieber Herr Major aber mir ist als
müßt ich Sie um Ihrer selbst willen bitten Heirathen
Sie doch

Wenn ich nun wirklich auch möchte gnädige Frau
ein Mann wie ich in meinen Jahren hat das Glück

versäumt antwortete er mit einem etwas verunglückten
Lächeln

Er hatte die liebenswerthen Menschen die sich ihm so
freundschaftlich erwiesen wirklich sehr gern und blieb bei
ihnen denn es wurde in der Nacht gutes Wetter und sie
reisten dann gemeinsam weiter

Die kleine Frau aber wußte daß der Tropfen zuletzt
den Stein höhlt und daß man nur immer auf einen Fleck
hämmern muß um das Eisen gefügig zu machen Und
gaben sie und ihr Edmund nicht ein so gutes nachahmens
werthes Beispiel

Na in Sommerfeld war ja denn Gottlob auch
alles beim Alten und so regelrecht wie ein Uhrwerk ging
die Wirthschaft innen und außen ihren Gang

Der Inspektor war ein verläßlicher Mann er
stand vor der Thür des Hauses als der Wagen vorfuhr
welcher den zurückkehrenden Herrn von der Bahnstation
abgeholt und begrüßte ihn mit einem Nichts vorgefallen
alles wohl Dieselbe Antwort hatte Kutscher Heinrich
vom Herrn Inspektor gelernt und pflichtschuldigst dem

Herrn schon gegeben als dieser aus dem Coups steigend
fragte Nun Heinrich was giebt s zu Haus und als
nun zuletzt auch Frau Weßler kam und ihre runzlige Hand
noch in der Schürze abtrocknend versicherte es sei ja
Gottlob alles beim alten da war es dem Heimkehren

den als versänken plötzlich alle Reisefreuden hinter ihm
und als spänne ihn ein grauer beängstigender Schleier ein
und schmiege sich immer fester und beklemmender um seine
Seele

Zampa war der Einzige der Erregung zeigte er freute
sich wenigstens lebhaft sprang an seinem Herrn hinauf
bellte und wedelte sonst aber lachte kein Auge diesen an

die drei Getreuen verfügten sich ruhig wieder an ihre Ar
beiten und der Herr Major stand in seiner Stube am
Fenster und blickte auf den Hof mit vem ihm deutlich be
wußten Gedanken Ich halte es hier nicht aus

Dann wandte er sich in das Zimmer zurück Wie



Für den Weinbau ist aber namentlich St Barnabas
11 Juni thätig denn es heißt von ihm

Regnet s auf Sanct Barnabas schwimmen die Trauben
bis ins Faß

Von diesem Tage sagt man noch
Sanct Barnabas nimmer die Sichel vergaß
Hat den längsten Tag und das längste Gras

Vom St Vitus heißt es
St Bit bringt die Fliegen mit

und

St Bit Js de Rübensaat Tyt
Endlich

Hat vor St Bit der Wein abgeblüht so bringt er ein
schön Weinjahr mit

D Ps Z

nach einem vergrößerten Absätze der eigenen Waaren auch
der Wunsch entstanden die für den heimischen Bedarf geeig
neten Roherzeugnisse der australischen Kolonien direkt zu be

ziehen Die in der zweiten Hälfte des Jahres 1879 von
der deutschen Handels und Plantagengesellschast der Süd
seeinseln eingerichtete Segelschiffslinie zwischen Hamburg und
den australischen Häfen genügt den Bedürfnissen des Ver
kehrs nicht Lange Ladezeit unregelmäßiger Verkehr und
Abgang langsame Fahrt Zeitverlust in den einzelnen Häfen
haben diese Linie bei den dortigen Einfuhrhändlern unbeliebt
gemacht Da die Reise der Schiffe außerdem nicht in
Australien sondern auf den Südseeinseln endigt und von
dort die Rückreise nach Hamburg bezhw nach dem Kanal
für Ordre direkt erfolgt so kann der erstrebte Ausfuhrhan
del mit australischen Erzeugnissen nach Deutschland keinen
Nutzen von dieser Verbindung ziehen welche freilich im Uebri
gen für den deutschen Verkehr mit den Südseeinseln von
großer Wichtigkeit ist Unter diesen Umständen ist dem
direkten Verkehre welcher sich in neuester Zeit zwischen
Deutschland und Australien entwickelt hat eine lebenskräftige
Entwickelung kaum in Aussicht zu stellen

Prag 7 Juni Die bereits mitgetheilte Resolution
in Betreff des Mehl Imports aus Deutschland ist von dem
Müllertage einstimmig angenommen worden Das mit der
weiteren Behandlung betraute Comite wurde auch ersucht
in geeigneter Zeit eine Versammlung einzuberufen die sich
mit der Bahntaris Frage welche ebenfalls die Mühlen
Industrie in hohem Grade schädige eingehend beschäftigen soll

Petersburg 5 Juni Ueber die Thätigkeit des
jetzigen Stadthauptmanns Baranow der mit so groben Miß
griffen ich erinnere nur an die unüberlegte und über
stürzte Wahl des Eintags Polizeirathes sein Wirken
begann urtheilt man jetzt nicht mehr so ungünstig als früher
Man rechnet es dem Chef der Polizei hoch an daß er in
seine Untergebenen Zug gebracht hat besonders in diejenigen
die zum gewöhnlichen Straßendienst kommandirt sind Auch
heutzutage sind sie noch keine Musterpolizisten geworden und
besonders lassen die zum provisorischen Polizeidienst aus den
einzelnen Regimentern abkommandirten Soldaten in ihrer
offenbaren Rathlosigkeit den einfachsten Verhältnissen gegen
über sehr viel zu wünschen übrig aber man merkt doch daß
ein anderer Geist in die Leute gefahren ist daß sie we
nigstens den Willen haben ihres Amtes zu warten Die
Zahl der Polizisten ist seit dem Attentat nicht vermehrt
sondern verringert worden indessen hat man diese Beamten
wenigstens in ihrem Gehalte so zu stellen gesucht daß sie
nicht mehr direkt auf Bestechung angewiesen sind

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 9 Juni Dem Reichstage ist der am

23 Mai 1881 zu Berlin unterzeichnete Handelsvertrag
zwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn zur verfassungs
mäßigen Beschlußnahme unterm 7 Juni zugegangen Des
gleichen der Handelsvertrag zwischen Deutschland und der
Schweiz sowie die im Anschluß hieran getroffene Verab
redung in Betreff des gegenseitigen Schutzes der Rechte an
literarischen Erzeugnissen und Werken der Kunst Beiden
Verträgen sind Denkschriften beigegeben

Der Bericht der Petitionskommission über die auf
das Gesetz über die Beurkundung des Personenstandes und
die Eheschließung vom 6 Februar 1875 bezüglichen Peti
tionen ist nunmehr zur Vertheilung gelangt Die Kom
mission hat wie s Z mitgetheilt auf Antrag des Referenten
den Uebergang zur Tagesordnung mit 13 gegen 11 Stim
men beschlossen und damit den Antrag des Korreferenten
verworfen Der Letztere hatte beantragt Der Reichstag
wolle beschließen die auf Abänderung wie die auf Aufrecht
erhaltung des Reichsgesetzes vom e Februar 1875 über die
Beurkundung des Personenstandes und die Eheschließung

grau und veraltet und staubig sah ihn hier heute alles an l
Und es war doch genau wie es immer gewesen Er

wischte mit dem Finger über seinen Tisch seine Bücher
aber alles war musterhaft sauber Frau Weßler ließ sich
nicht aus einer Nachlässigkeit betreffen Dennoch mußte
es hier anders geworden sein Es schien ihm gerade als
sei alles was er sehe in Spinngewebe gehüllt Und so
altmodig und geschmacklos Unzufrieden und unruhig
öffnete er eine Flügelthür welche ihn in einen Salon und
von da in drei bis vier andere schöne Räume führte die
seine Eltern noch bewohnt hatten Es herrschte überall
dieselbe größte Sauberkeit aber auf allen Stühlen und
Sophas befanden sich Ueberzüge die Kronleuchter und Bil
derrahmen waren mit Gaze verhüllt die Teppiche zusam
mengerollt die Rouleaux niedergelassen und eine kalte
und unbehagliche Atmosphäre in allen Räumen

Ich muß es mir hier jedenfalls behaglicher und ein
wenig moderner machen was soll die Regierungsräthin
denken wenn sie es hier so ungemüthlich findet sagte er
sich und schrieb mit schnellem Entschluß an eine der ersten
Möbelhandlungen der Residenz ihm für sein Zimmer
er fertigte mit der Akkuratesse eines ordnungsliebenden
Mannes einen genauen Plan desselben und legte ihn an

ein sehr hübsches und gediegenes Ameublement mit allem
sonst zur Dekoration Erforderlichen zu schicken Und dann
ging er umher in den Ställen im Felde und wo immer ein
sorgsamer Gutsherr seine Aussicht unerläßlich findet aber
die drei Getreuen sahen ihm kopfschüttelnd nach

Es ist was mit ihm pafsirt behauptete Heinrich
Sie können s glauben Herr Inspektor er lachte als er

aus der Eisenbahn stieg und drückte sich mit einem Herrn
und einer Dame so viel die Hände daß ich schon dachte

Was Kutscher Heinrich dachte konnte er nicht sagen
denn Frauen haben ein rascheres Auffassungsvermögen und
er sah sich daher unterbrochen

Herr des Lebens wenn er auf seine alten Tage nun
noch solche Flirren sich in den Kopf setzte schrie erblei
chend Frau Weßler

Und der Inspektor der etwa fünfzehn Jahre mehr als
der Herr hatte fuhr die Weßler an und schalt Alte

eingegangenen Petitionen dem Herrn Reichskanzler über
weisen mit dem Ersuchen um Erwägung auf welche Art
den durch das genannte Gesetz herbeigeführten Mißständen
Abhülfe zu schaffen ist

Seitens eines Centrumsmitgliedes wurde in der Kom
mission folgende auf seinen ausdrücklichen Wunsch wörtlich
aufgenommene Erklärung abgegeben

Wir erachten nach unseren kirchlichen Grundsätzen die
in den verschiedenen Petitionen enthaltenen Anträge weder
für genügend noch in ihrer Motivirung für allweg richtig
und vollständig und stimmen unter Vorbehalt der vollen
Freiheit der Abstimmung über die etwa zu erwartenden
Vorlagen für den Antrag des Herrn Korreferenten

Der Abg v Goßler gegenwärtig Präsident des
Reichstags ist in seinem bisherigen Wahlkreis Darkehmen
Goldap Stallupönen von den Konservativen wieder als
Reichstags Kandidat ausgestellt worden

Berlin 9 Juni Der Reichstag nahm heute seine
durch die Pfingstferien unterbrochenen Arbeiten mit der
dritten Berathung des Jnnungsgesetzes wieder auf Die
Debatten bewegten sich nur um den einen Paragraphen
wonach auf die außerhalb der Innung stehenden Meister
durch Entziehung von einzelnen Rechten und Unterordnung
unter die Innung in gewissen Beziehungen ein indirekter
Zwang zum Jnnungsbeitritt ausgeübt werden kann In
der zweiten Lesung war es den Liberalen gelungen wenig
stens die Bestimmung daraus zu beseitigen daß den Nicht
Jnnungsmeistern das Halten von Lehrlingen verboten wer
den konnte Das wollten nun die Konservativen wieder
herstellen sie bekamen aber keine Mehrheit dafür und so
wurden in diesem wie in allen anderen Paragraphen die Be
schlüsse zweiter Lesung endgültig aufrecht erhalten D Ps Z

Der Juni im Bottsmnnd
Da ist es zunächst St Mcdardus 8 Juni der vom

Volke für einen Hauptwettermacher gehalten wird denn es
sagt von ihm

Wie s Wetter zu Medardi fällt es bis zu Mondes Schluß
anhält

ja er verdirbt zuweilen sogar das Erntewetter daher es
auch heißt

Was St Medardus für Wetter hält
Solch Wetter auch in die Ernte fällt

Oder
Wie s wittert auf MedarduStag so bleibt s sechs Wochen

lang danach
Es giebt indeß auch ungläubige Thomase im Volke

welche sprechen

Sanct Medard kein n Regen trag es regnet sonst wohl
vierzehn Tag

und mehr noch wer s glauben mag
Hält man den Medardus auch für ein wenig ränke

voll so ist er aus der Liste der Weintödter doch gänzlich
gestrichen was ihm durch das Sprichwort

St Medardus bringt keinen Frost mehr
Der dem Weinstock gefährlich wär

attestirt wird Uebrigens soll der ganze Juni in der Witte
rung dem Dezember entsprechen so heiß es in jenem so
kalt ist es in diesem ist der Juni milde naß c, so soll
auch der Dezember also sein

Wenn kalt und naß der Juni war verdirbt er meist das
ganze Jahr

Für Korn und Wein ist sein Einfluß angezeigt durch
die Sprichwörter

Nordwind im Juni weht Korn ins Land
und

Juni trocken mehr als naß füllt mit gutem Wein das
Faß

Tage Just in seinen besten Jahren ist er und ich habe
schon lange gedacht es müßte doch mit dieser ewigen Zau
derei ein Ende geben Die Fräulein weit und breit in der
Nachbarschaft nähmen ihn lieber heute als morgen obgleich
er gar nicht ausstehen kann wenn sie ihn freundlich an
sehen Ich meine aber wenn einer ein Majoratsherr ist
so muß er auch wissen daß er Pflichten gegen seine Nach
kommen

Mein Himmel Nachkommen Kinderwirth
schaft Und das Geschrei und Toben von wilden Jungens
Na Gottlob er wird mehr Verstand haben als nöthig ist
um einzusehen daß uns das nicht passen kann

Warum nicht passen Ihnen freilich Frau Weßler
möchte es wohl nicht anstehen aber was ich bin und der
Heinrich

Und so war die Rückkehr des Herrn das Signal zu
einem Streit zwischen den drei Getreuen wie er erbitterter
hier lange nicht gesührt worden war

Inzwischen begann das Leben auf Sommerfeld wieder
seinen einförmigen stillen Gang zu gehen Die Jagdzeit
nahte heran das war schon ein Trost die Sonntags Tpiel
partien des Majors mit seinem Inspektor dem Oberförster
und dem Gulsnachbar Lebefroh hatten wleder ihren Ansang
genommen und im Hause selbst gab es dann Plötzlich einen
Zustand welcher allerdings auch zur Zerstreuung des sämmt
lichen Hauspersonals diente aber die Nerven der guten
Frau Weßler aus mehr als einem Grunde stark asfizirte
nicht nur gab wie sie bei sich selbst meinte denn laut wer
den lassen durfte sie solche Dinge nicht der Herr den
gerechtesten Anlaß zu befürchten er müsse nächstens unter
Kuratel gestellt werden sondern ein fremder Mensch nach
Frau Weßlers Urtheil offenbar ein Schwindler ersten Ran
ges hatte sich auch noch des armen vertrauensseligen Herrn
Majors völlig bemächtigt und redete ihm Dinge ein die
kein vernünftiger Mensch noch vor einem halben Jahre für
möglich gehalten hätte ja er brachte sogar eine ganze
Schaar von Arbeitern mit und sie kehrten unter den nichts
nutzigsten Vorwänden das ganze Haus zu oberst zu unterst
DaS ging so zu Kurze Zeit nach der Absendung des

Mdigl ÄitMgett
Äm Trinitatis Feste Sonntag den 12 Juni predigen

Zn U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Sup I io Förster
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Sup lllo Förster Gesammelt wird eine Kollekte
für die Kirche

Montag den 13 Juni fällt die Bibelstuude mit Rück
sicht auf den Gottesdienst in der St Ulrichskirche aus

Freitag den 17 Juni Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Communion Herr Sup Förster

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberpred Sickel
Vo m 10 Uhr Herr Oberdiak Pastor Wächtler

Montag den 13 Juni Abends 6 Uhr zur Eröffnungs
feier der Konferenz des Evangelischen Vereins Herr
Superintendent Pinkernelle aus Egeln

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberpred Saran
Vormitt 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakon Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Reumarkt Sonnabend den 11 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Hilfsprediger Eck

Sonntag den 12 Juni Vorm 8 Uhr Frühgottcs
dienst Herr Pastor Hoffmann Vorm 10 Uhr Herr
Hilfsprediger Eck Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr
Pastor Jordan

Mittwoch den 15 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth Nachm
1 /4 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfspred Donndorf

Mittwoch den 15 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und
Communion Herr Pastor Knuth

Freitag den 17 Juni Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Andacht Derselbe

Dialouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr u Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel

Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Hinn nni LoullÄdeuä 6 II IIsdunA Volkssed
ÄI1A Nit l d üv I Irv I uisönstr 10

vikusiÄA k AW2W lüd Lonnabsnä
1 WU uIIIA nix äsn 18 lulli g,rtkis

Briefes an die Möbelhandlung war von der Bahnstation
ein großer Wagen voll Hausrath gekommen und vor den
weit aufgerissenen Augen der Frau Weßler begannen die
Männer welche denselben begleiteten das Zimmer des Herrn
Majors nicht nur mit dessen ausdrücklicher Erlaubniß aus
zuräumen sondern er selbst stand mit der Zigarre im
Munde ganz vergnügt lächelnd dnbei und ließ sich all die
Wirthschaft den Staub und Lärm gutmüthig wie ein Engel
gefallen

Man riß die Tapeten ab klebte neue auf die Wände
arbeitete an der Decke herum und kümmerte sich gar nicht
um die Noth der Haushälterin die nun alle bisher benutz
ten Sachen unterbringen und den Stadtherrn mit Speise
und Trank den Aufenthalt auf Sommerfeld argenehm
machen sollte

Fortsetzung folgt

Literarisches

Mit Lieferung 9 und 10 ist Andree s Großer
Hand Atlas in 86 Karten zu 20 vollständig geworden
Einen würdigeren Abschluß hätte das große Unternehmen
nicht finden können als durch diese letzten Karten unter
denen besonders die der Schweiz durch Schönheit und An
schaulichkeit hervorragt Es muß der Verlagshandlung un
genommen bleiben daß sie ihr Wort etwas zu bieten was
vor ihr noch Niemand zu keiner Zeit und in keinem Lande
zu unternehmen gewagt hat nämlich einen großen Spezial
Atlas für 20 voll und ganz eingelöst hat und zwar
eingelöst nicht nur durch Billigkeit sondern auch durch Ge
diegenheit des Gebotenen Einer Mittheilung der Verlags
handlung entnehmen wir folgende interessante Daten Die
Auflage stieg während des Erscheinens von anfänglich 30000
aus 125 000 Exemplare so daß zur Bewältigung dieser
Anzahl der ursprüngliche Erscheinungstermin um 2 Monate
überschritten werden mußte Um die Auflage herzustellen
waren erforderlich 7 Millionen 195000 Bogen Papier
19 Millionen 955000 Drucke auf 13 Schnellpressen So
etwas ist auf kartographischem Gebiete buchstäblich noch nicht
dagewesen



Aus Halle und Umgegend
Der Handelskammer ist vom Handelsministerium

folgendes Reskript zugegangen Berlin den 1 Juni 1881
Die französische Regierung hat auf amtlichem Wege die Mit
theilung hierher gelangen lassen daß ihrerseits Anordnungen
getroffen sind um den Vertrieb von Kinderspielzeug ein
heimischem wie fremdem welches mit giftigen Stoffen
gefärbt ist in Frankreich zu verhindern

Mit dieser Mittheilung hat sie zugleich den Ausdruck
des Wunsches verbunden daß im Interesse aller Betheiligten
jene Maßnahme in Deutschland ohne Aufschub zur öffent
ichen Kenntniß gebracht werde damit nicht die deutschen
Industriellen der Zurückweisung ihrer Sendungen durch die
Zollbehörden an der französischen Grenze sich aussetzen

Nachdem eine entsprechende Mittheilung im deutschen
Handelsarchiv Nr 2l veröffentlicht worden nehme ich Ver
anlassung die Handelsvorstände noch besonders hierauf hin
zuweisen

Auf den den königl Eisenbahndirektionen zu Berlin
Frankfurt a/M und Magdeburg unterstellten Strecken sowie
auf denen der Thüringischen Eisenbahn werden einem an
den Ansstellungsvorstand gerichteten Schreiben zufolge vom
11 d an bis zum Schlüsse der Ausstellung folgende Fahr
vergünstigungen gewährt

1 Die Giltigkeit aller Retourbillets nach Halle wird
auf vier Tage incl Lösungstag verlängert Die Pro
longation der Billets wird auf dem Ausstellungsplatze
durch Aufdrücken eines farbigen Stempels bewirkt

2 An jedem Donnerstag und Sonntag werden einen
Tag gillige Retourbillets erster zweiter und dritter
Wagenklasse zum einfachen Personenzugs Fahrpreis zu be
stimmten Zügen ausgegeben welche auf den betreffenden
Stationen zu erfahren sind

3 Nach Bedürfniß werden Extrazüge nach Halle mit
ermäßigten Fahrpreisen wie aä 2 abgelassen werden

4a Schülergesellschaften in Begleitung von Lehrern
erhalten bei einer Betheiligung von zehn Personen den
ermäßigten Fahrpreis von 1 /z Ps pro Kilometer so weit
nicht für Schulfahrten allgemeine noch günstigere Be
dingungen bestehen

4d Arbeiter Gesellschaften von mindestens 50 Per
sonen unter Anführung eines Werkmeisters wird die Hin
und Rückfahrt nach Halle in vierter Wagenklasse oder
ausgerüsteten Güterwagen zum einfachen Preise eines Bil
lets vierter Klasse gestattet

Der Beitritt der Berlin Anhaltischen Bahn zu diesen Ver
günstigungen wird noch erwartet S Z

Das Lesezimmer am Hauptpavillon der Aus
stellung über der Garderobe gelegen wird in diesen Tagen
eröffnet werden nachdem die dekorative Ausstattung und die
Einräumung beendet sein werden Wie man hört ist eine
große Anzahl von Zeitungen auch fremdländische und Zeit
schriften zum Auslausch gegen die Ausstellungszeitung an
gemeldet Am nächsten Mittwoch 15 tritt das Comite
der Gewerbe und Industrie Ausstellung zusammen um
die fehlenden Preisrichter zu ernennen und über mehrere
Ermäßigungen der Eintrittspreise zu berathen Der Pa
villon für kunstgewerbliche Alterthümer ist fertig
gestellt so daß mit der Einlieferung der Gegenstände aus
der Stadt bereits begonnen worden isl Da die konsolidirte
pfännerschaftliche Saline jedoch erst am Montag ihre Ob
jekte einliefern kann so wird die Eröffnung des Pavillons
erst am Dienstag oder Mittwoch stattfinden können

Künftigen Sonntag den 12 Juni sind es 20
Jahre daß der hiesige Halle sche Turnverein errichtet wurde
Derselbe gedenkt diesen 20jährigen Stiflungstag besonders
festlich zu begehen und verspricht auch die Feier eine ganz
außerordentliche zu werden da wie man hört der größte
Theil der noch lebenden früheren Mitglieder derselben bei
l wohnen und auch die übrigen dem bez Gauverbande ange

I hörigen Turnvereine dabei vertreten sein werdeil Nach dem
uns vorliegenden Programm besteht die Feier des Nachmit
tags in einem Schauturnen in dem schönen neu restaurirten
und bedeutend vergrößerten Freybergs Garten und Abends
j in Concert Theater Turnerreigen lebenden Bildern und Ball
im Neuen Theater

Der Leichnam der unverehel Luise Hechtfischer
deren Sachen neulich Morgens am Mühlgraben auf der

l kleinen Wiese unterhalb der Jägerbrücke gefunden wurden ist
heute früh an der Gimritzer Schleuse angeschwommen und
aufgehoben worden

Civilstand Meldung vom s Juni
Aufgeboten Der Maurer C Schlotten gen Döbel

Holleben und W verw Rupprecht Feldstraße 9a Der
Kaufmann L Heinemann Fleischergasse 2 und F Zscheyge
Bernburgerstraße 13s, Der Tischler O Jacob Kellner
gasse 8 und F Ehricht Gerbergasse 8 Der Kaufmann

j R Liebig gr Klausstraße 18 und A Baumgarten Friede
i bürg a S

Geboren Dem Schneidermeister C Schöppe ein S
Dachritzgasse 10 Dem Schneider I Wehner ein S
gr Schlamm 4 Dem Fleischermeister F Möbus eine
T an der Moritzkirche 2 Dem Maurer C Pabst

j eine T, Unterberg 22 Dem Geschäftsreisenden A Kuh
feld eine T, Parkstraße 20 Dem Barbierherrn R
Hoher eine T Trödel 16 Dem Handarbeiter C Reis
eine T Mittelwache 9 Dem Gerichts Vollzieher

j I Petschick ein S alter Markt 8
Gestorben Marianne Hirschelmann 24 I 6 M

S T Phthisis Schulberg 16 Die Wittwe Friederike
Sophie Gennert geb Ernst 7S I 10 M 6 T Alters
schwäche Geiststr 49 Des Berg Invaliden C Semm
ler S Otto 1 I 5 M 18 T Basilarmeningitis Acker

I straße 5 Eine unehel T todtgeb, Graseweg 7
Des Briefträger F Christel S Otto 7 I 4 M 22 T
öearlativs t vpkosk Unterberg 13 Der Maurer Wil
helm Büschel 29 I 5 M 4 T Kehlkopf und Lungen
schwindsucht Hospitalplatz 9

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
Mgl Schiffschleuse bei Trotha am 9 Juni Abends
1,98 am 10 Juni Morgens 1,98 Meter

Mehl Börsenverein zu Halle a S
9 Juni 1881

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 33,50 bis 34,00

do 0 32,00 32,50Roggenmehl 0 33,00
do 0 1 32,00

Futtermehl 16,00 16,50Roggenkleie 14,00
Weizenkleie f 12,00 12,25
Weizenschaalen 11,00
Haidemehl 34,00
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Wetter 9 Juni 2 U Nachm bewölkt 10 U Abds trübe
windig tv Juni 8 U Morg bewölkt

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Hauptmann

von Ludwiger Chef der Provinzial Invaliden Kompag
nie zu Eisleben dem Hauptmann a D Lambert zu
Torgau bisher Kompagnie Chef im 4 thüringischen In
fanterie Regiment Nr 72 den rothen Adlerorden vierter
Klasse sowie dem Gesang und Elementarlehrer am Gym
nasium zu Quedlinburg Musikdirektor Wackermann den
königlichen Kronenorden vierter Klasse verliehen

Frehburg Gott ist der Unmündigen Vormund
Das Wort hat sich wie dem Naumb Kr Bl geschrieben
wird hier wieder einmal so recht augenfällig bewährt Am
zweiten Feiertage war das Kind eines hiesigen Beamten

ein etwa 2 jähriges Mädchen der vielbeschäftigten
Mutter so zu sagen unter den Händen verschwunden
Alles Rufen und Forschen im Hause und der Nachbarschaft
bleibt vergebens Die Aufregung der geängsteten Eltern
steigert sich je länger dieser ungewisse Zustand dauert
Freunde und Nachbarn schließen sich den Suchenden an
ja man greift zu dem hier wirksamsten Publikationsmittel
dem Ausklingeln Alles umsonst Endlich entschließt
man sich die Umgebungen der Stadt bis zu den nächsten
Dörfern abzusuchen Da findet sich das Kind harmlos
spielend auf dem Hose der Zeddenbacher Mühle Es
mußte also zweimal die Unstrutbrücke passirt haben wäh
rend es die Chaussee nach Laucha entlang einen Weg von
ca 2000 Meter zurückgelegt hat

Magdeburg Erfurter Eisenbahn Die
seither im Betriebe der thüringischen Bahn befindliche
Bahn von Erfurt nach dem königl Steinsalzwerke Jlvers
gehoven geht behufs Benutzung für die Magdeburg
Erfurter Bahn in den Besitz des preußischen Staates über
Die Einführung der letzteren Bahn nach Erfurt erfolgt
somit ohne daß sie in Flur Erfurt ein besonderes Geleis
erhält durch die Salinenbahn Provisorisch geht die
lstaatsbahn mit in den Personenbahnhof der thüringischen
Bahn über die Güteranlagen ist bis jetzt ein Abkommen
noch nicht getroffen worden Daß die thüringische Bahn
wie einige Blätter wissen wollen einen Centralbahnhos mit

bauen wird ist unwahr B B CEine eigenthümliche Bewegung macht sich augen
blicklich unter den Glasinstrumenten Arbeitern Thüringens
dadurch merklich daß englische Agenten eine größere Anzahl
derselben unter Zusicherung hoher Löhne für England an
werben Von dem östlichen AbHange des Gebirges sind
bereits gegen 30 Mann über Hamburg nach Newcastle on
Tyne abgereist und eine gleich große Anzahl erwartet zu
gleichem Zwecke nähere Zeitbestimmung Sämmtliche Ar
beiter erhalten vor ihrer Abreise in dem Glasfabrikgeschäft
von Greiner Friedrichs in Stützerbach bei Ilmenau
besondere Arbeits Instruktion nach welcher aus starkem
dem Luftdruck widerstehenden Glase 4 Eentimeter im
Durchmesser haltende Glaskugeln geblasen werden in welche
nach deren Evacuirung an einer Platindrahtleitung ein
unverkennbarer Leuchtkonduktor eingeschmolzen wird Bei
einem entsprechend kräftigen elektrischen Strome sollen diese

von einem Herrn Swan in Newcastle on Tyne erfundenen
demselben in mehreren Ländern patentirten Lampen ein
prächtiges Licht erzeugen Aus der bedeutenden Anzahl der
Geworbenen sowie aus der Menge der gefertigten Vor
arbeiten zu den Glaskugeln und Einsätzen nämlich mehrere
Tausende monatlich darf man wohl schließen daß dem
nächst Einrichtungen zu elektrischer Beleuchtung nach dem
System Swan in Aussicht stehen Allem Anscheine nach
erwächst in der nächsten Zeit auf diesem Wege unserer
Gaslicht Jndustrie ein gefährlicher Konkurrent

Sachsen und Thüringen
Friedrichroda 8 Juni Gestern Nachmittag durch

lief ein toller Hund unsere Straßen und biß nach Allem
was ihm in den Weg kam Nicht weniger als 3 Kinder
wovon das eines Buchbindermeisters am ärgsten zugerichtet
wurde und 13 15 Hunde wurden von ihm gebissen bis
er vom Gensdarm Weißenborn unschädlich gemacht wurde
Die gebissenen Hunde sind heute Morgen 7 Uhr sämmtlich
erschossen worden Der Besitzer des tollen Hundes ist bis
jetzt noch nicht bekannt

Vermischtes
Fürst Bismarck und Graf Arnim Cha

rakteristisch für den Unterschied zwischen Bismarck und Ar
nim ist eine Anekdote die Lord Ruffel der englische Bot
schafter in Berlin gern erzählt Eines Tages traf er den
Grafen Arnim auf der Treppe des Kanzlerpalais Denken
Sie erzählte ihm Arnim ich war eben beim Reichskanz
ler der dampfte so kräftig aus seiner Pfeife daß ich erstickt
wäre vor Rauch wenn nicht ein Fenster geöffnet worden
wäre Eine Minute später war Lord Ruffel im Kabinet
des Reichskanzlers Das Fenster war weit geöffnet Den
ken Sie erzählt ihm vertraulich Fürst Bismarck eben
war Gras Arnim hier er roch so entsetzlich nach Patschouli

daß ich ohnmächtig geworden wäre wenn ich nicht das Fen
ster geöffnet hätte

Von der Leutseligkeit und Güte unseres Kaisers
erhalten wir aus Landeshut in Schlesien neue Kunde Ein
dortiger Schneidergeselle Namens Müller hatte sich an den
Kaiser mit der Bitte gewandt ihm doch eine Nähmaschine
zu schenken da es ihm nur dann möglich wäre seine zahl
reiche Familie zu ernähren Einige Wochen waren seit der
Absenduug des Briefes vergangen und trotzdem keine Nach
richt erfolgte hatte der Bittsteller seine Hoffnung nicht auf
gegeben Diese sollte denn auch nicht getäuscht werden
denn vor wenigen Tagen langte aus Berlin für Müller
eine Nähmaschine an

In seinem Buche Briefe aus der Bretterwelt
Ernstes und Heiteres aus der Geschichte des Stuttgarter
Hoftheaters erzählt Adolph Palm folgende ergötzliche
Begebenheit Es war in den Vierziger Jahren als der
Komiker und Baßbuffo August Gerstel die Rolle des
Leporello im Don Juan übernahm Im letzten Akte
als er auf Geheiß seines Herrn den der unvergeßliche
Pischek gab vor dem Reiterstandbilde des ermordeten Gou
verneurs die freventliche Einladung zum Abendessen ergehen
lassen muß und in dem Duett Herr Gouverneur zu Pferde
den steinernen unheimlichen Reitersmann soeben apostro
phirte befand sich der Letztere auf seinem Rosse in einer
höchst ungemüthlichen Situation indem er mit jener un
widerstehlichen Reizung kämpfte die gewöhnlich in einem
kräftigen Niesen ein wohlthätiges Finale findet Als Lepo
rello nun zu der Stelle kommt Mein Herr läßt Ihnen
sagen nicht ich ich würd s nicht wagen weiß der Comchur
sich nicht mehr zu rathen noch zu helfen und Hazzi
tönt es vernehmlich vom Pferde herunter Gerstel stutzt
eine Weile schaut dann ins Publikum und ruft treuherzig
Zur G sundheii Der steinerne Gast aber dankt durch

gravitätisches Kopfnicken Pischek Don Juan hat natürlich
die größte Mühe ernst zu bleiben singt aber seinen Part
weiter So sprich was giebt s zu seh n worauf Leporello
wie es im Text steht antwortet So nickt er mit dem
Kopfe und scheint uns zu versteh Da kannte denn der
Jubel des Publikums keine Grenzen mehr und indpaint
ner der den Dirigentenstock führte und sonst keinen Spaß
verstand verzog ebenfalls die Mundwinkel klopfte ab und
ließ eine Weile vorübergehen bis der Sturm sich gelegt
hatte und die Scene ihren Fortgang nahm Lehr der
steinerne Gast meinte nachher in seinem tiefsten Baßton
hinter den Coulissen Als Geist auf dem Pferde sitzen
das ist schon keine Kleinigkeit aber als Geist niesen müssen
und eigentlich nicht dürfen das mag der Kukuk aushalten

Seit Erfindung der Reklame schreitet das
Lob vor der That Die früheren Dichter waren um ihren
Nachruhm besorgt die heutigen sind es schon um ihren
Vorruhm

Eskimo Jägerlatein Wenn die lappischen
Jäger in ihren Käthen am Nordpol Abends um das Thran
sener liegen und sich ihren Grog von Rennthierblut schmecken
lassen erzählen sie sich nicht minder hübsche Jagdgeschichten wie
wir sie aus den Kreisen unserer Jäger kennen Jägerlatein
wird eben überall gut gesprochen Einem europäischen
Jäger von der Nordenskjöld fchen Expedition wurden bei
einem Besuch einer Eskimo Jägerkäthe folgende wahrhaftige
Mittheilungen gemacht Wie die schlauen Eskimos sich der
lästigen Polarwölfe entledigen Der Eskimo bestreicht näm
lich ein haarscharf geschliffenes Messer mit Rennthierblut
und vergräbt es natürlich mit der Schneide nach oben im
Schnee Der von Hunger gepeinigte Wolf wittert diese
Lockspeise gräbt sie aus und leckt gierig an diesem so tückisch
präparirten Messer Bei der scharfen Kälte merkt er nicht
daß er sich dabei die Zunge arg zurichtet glaubt vielmehr
immer neues frisches Blut zu lecken so wird denn fort
geleckt bis die Zunge total zerschnitten ist und der Wolf
an Verblutung elend zu Grunde geht Eine andere
nickt minder schlaue Art Wölfe unschädlich zu machen ist
die daß der Eskimo aus Blechstreifen Spiralen anfertigt
zusammendreht und mit einer Sehne bindet diese Spiralen
in Fleischstücke einwickelt und das Ganze einsrieren läßt
Der Wolf nimmt den so harmlos aussehenden in der Nähe
der Hütten ausgelegten Brocken verschlingt ihn weil gefro
ren im Ganzen im Magen thaut das Fleisch auf die
Sehne wird weich und bums die Spiralfeder geht
los und zerreist dem Beest den Magen
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Theater in Leipzig 11 Juni
Neues Frieden im Krieg
Carola Theater Jochen Päsel wat büst du vörn Esel

Vorher Onkel Bräsig



Beschluß
Das Aufgebotsoerfahren betreffend die Nach

laß gläubiger und Vermächtnißnehmer des am
30 Juni 1880 verstorbenen Schneidermeisters
Christian Carl Wilde zu Bageritz ist durch
Erlaß des Ausschlußurtheils beendet

Halle a/S den 4 Juni 1881
Königl Amtsgeri cht Abtheilung VII

Montag den 13 Jnni er Bormit
tags von 8 Uhr an versteigere ich im
Gasthofe zn den drei Kngeln Klaus
thorstraße 10g zwangsweise bestimmt

eine große Parthie wollene Jacken Hem
den Hosen Westen für Herren und Da
men wollene Garne Taschentücher seidene
Halstücher Rouleaux Strümpfe Hosen
träger Kämme leinene Schürzen Taschen
messer u dergl m

gegen Barzahlung
FZietse Gerichts Vollz in Halle a/S

mit vorzüglich ausgekochten vollständig luft
leeren Röhren sowie alle Sorten Metalls
Barometer empfiehlt

OLL
Kleinschmieden

Neue Zusendung von

la Loliveäisolier
DaillxkselilWllikzMs

traf ein und offerirt billigst

r Mrichftr Kel
Sehr schönen Sauerkohl harte saure

Gurken in Schocken n einzeln reines
siitzes Pflaumenmus empfiehlt

Bärgasse 1 V

ZwangssBerkaüf
Sonnabend den 11 Juni er

Nachmittags 1 Uhr
sollen im Gasthof zum goldenen Schiff
chen hier

1 silberne Cylinderuhr
mehrere Möbel

und freiwillig 3 gebrauchte Nähmaschi
nen verkauft werden

Gerichts vollzieh er

Zwangs Verkauf
Sonnabend den 11 Juni er

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich Landwehrstraße 11a

21 Stück
3 und 4 rothbuchene Bohlen

Gerichtsvollzieher

Für Buchbinder
Montag den 13 Juni er

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich im Hause Barfüßerstr 16

eine grotze eiserne Beschneidemaschine
im Wege der Zwangs Vollstreckung

Gerichts Vollzieher

Bekanntmachung
Am 7 d Mts Nachmittags von 2 /z 4 /z Uhr ist aus dem Hause große Stein

straße Nr 36 mittels Einbruch
1 dunkelbraunes Herren Jaquet außen kleine Brusttasche ganz neu Werth 18
1 dunkelbraune Weste Werth 8
1 dunkelgraue Hose 15
1 schwarze Tuchhose 15

gestohlen worden

Wer über den Verbleib vorstehender Kleidungsstücke oder die Person des Diebes
Angaben zu machen im Stande ist wird ersucht dieselben ungesäumt im Kriminal Kommis
sariat Polizei Verwaltungsgebäude Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 8 Juni 1881 Die Polizei Verwaltung

Morgen Sonnabend extra frischen Schell
fisch Schollen Hechte Zander in Eis
verpackt wie immer Wwe

Extra frische Speckflundern ff gr
Aale neue Heringe und nene Kartoffeln
emp fiehlt

FF
gr Ulrichs,rakc 27

Hochfeine fließend fette

Isländer Heringe
empfiehlt F /t StttÄe Köni gstr 16

Fließend sette Isländer und Matjes
Heringe empfiehlt zu allen Preisen die

Heringshandlung von Görke geb Boltze
alter Markt 11

Neue Isländer
Matjes Heringe

empfehlen billigst

A Leimig
Reines Roggenbrot

groß und schmackhaft 7 St für 3
empfiehlt F gr Ulrichstr 27

Noäv äö karis
Hüte und Kostümes
werden elegant und billigst angefertigt

12 Barfützerstra tze 12
Neue Schuhwaaren aller Art verkaust

spottbillig gr Schlamm 10a Vollmer

Der im hiesigen Arbeitshause detinine Kellner Wilhelm Heinrich Botenschatz
am 7 April 1846 in Wildenfels i S geboren ist am 31 Mai d I von der Außen
arbeit entwichen

Es wird ersucht denselben im Betretungsfalle festzunehmen und Mittheilung hierher
gelangen zu lassen

Personbeschreibung Statur groß und schlank Haare blond Augen blau Ge
sichtsbildung länglich Gesichtsfarbe blaß

Bekleidung leinenes Hemd Drillichhofe mit Stempel im Kreuztheil Lt H,
Lalle a/8 darunter das Sradtwappen Lederschuhe und Strümpfe dunkle Weste und
dunkle Mütze mit Schirm

Halle a/S den 4 Juni 1881 Die Polizei Verwaltung
Der unterm 3 Mai g, z gegen die verehelichte Dora Louise Marie Peters

geborne Gauer aus Hannover erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 8 Juni 1881 Die Polizei Verwaltung
Der gegen den Arbeiter Karl Friedrich Max Gehre gen Schmidt aus Halle

unterm 23 August v I wegen Hausfriedensbruchs und Aufruhrs erlassene Steckbrief ist
erledigt

Halle a/S den 8 Juni 1881 Der königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Acker Verpachtung
Die südlich und westlich dicht am Dorfe Diemitz belegenen beiden domainenfiscalischen

Ackerpläne von 11,204 Hect Größe sollen in 29 Parzellen
Mittwoch den 22 Juni c Nachmittags 3 Uhr

im Kramer schen Gasthause zu Diemitz auf 6 Jahre vom 1 Januar 1882 ab ander
weit meistbietend verpachtet werden

Die desfallsigen Bedingungen können schon jetzt in der Domainen Receptur Friedrich
straße Nr 15 eingesehen werden

Halle den 9 Juni 1881 Königliche Domainen Reeeptnr

Grube 4 uxxSü I hei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte nnter Dach gelagerte
für 56 Pfg per Hektoliter ab GrubeUKU MK MK UMMIRU5 63 65 Pf fraueo Halle a Etr ca 48 Pfg

wr 42 Pfg per Hektoliter ab GrubeMK IKVI AWU RZM U RIMU 55 57 Pfg fraueo Halle Ctr
ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial

Bestellungen werden für Halle und Giebichenstein
44Ve pa t

Kr RS SO im
angenommen

Mm UM NA ll
in VsrbwäunA mit

ww M MMiö KMtzl M M IiM UM
a M 1881

uk äsm usstellllNKsxlÄtise 70 Norß sn AI 08S UQmittsIbÄi am almsn
FÄrton in äör sollöllstsn KkKsnä von rankkurt AkIkZen über 100 Llöbäuäg uuä
stslluuAsliallsQ Iin U88te11ui K8xaIa8t 18 000 Aross 1700
stkllsr in äsr dalllkoloZiselikn Lalls 400 L äö nsstöllunZku ir Villa Llrünkduig
xartvitdilN ULstkIIunA Igin ssnkit in äsi I uiistiiallv alllrsiolis Xunstverks

RöswurMoiiöii Liördallön Xallsss vlecztriscllv üisenliÄliu ustürlilZbe Lisdslln
kiksonkernrokr T tixlitjlt 2 Oonevrt äer 65 Mustler Marken bkiMmten
Xsxvllv tles Lvk UusikÄirelltors Lilsv

koulwmönt bsi Hsinriod Xe 11sr rankkurt g, N
soms allkll kostanstaltsn Haassustöill VoAIkr koied
illustrirtör LittalOM Kross V rlov8uiiK ein V itIi8tüvl von
Mi 36066 äsr srtli sämmtliLdsr Liövsilluö Nil 160 000 ZöQSial Oöbit llauli
IiÄUL l ANN8 Lursau im usstöI1unAsxg Iast rvi8 xr 1 008 Zlk 1

Aitt vooli v u allsn Ä itionsii äer in krankkurt viiimüii Iviill n
kallnvll bis 1b0 km lZMöi nullA sovolil kür Lissudatlukalirt als usstkllunA
56 LriUi 88iKUnx usstk11un sl g,rtsll döi äsn Msöndsdrl Lillöt HxxkZitionöii
Ia äsn ölltksrntsröll LtationkQ kttäKiA kvtourdiltsts ÄkSAlsioliöii
kür sikdöuiliÄligsQ lZssued äkr usswIluiiK kür 3 Narl Im I aukg ägg Lomwsrs
vieäörliolts üxtrg ÜKk von Lsrliu ög liuli via orädausöii uncl
Ltäätsn mit Lg 50 krsiskrmässiAuiiA KelvAkodvit u8ÜÜKvn In l v a
Mtur unä 8ellö Iie t AU88vr itlentlieIi rvieke i uikt ni t 8 Vörsiiis
6ö3s1lselig ktkii unä L rdsit6r Lo1ollllkll voll milläöstöns 30 örsouöll sc viö 8 i ülvr
mit minässtsus 10 körsousn allön Vocdent sn kür äiö usstkllunA
56 Drmii88iKunK ÄöSAlsiollöQ auk utrsZ erdöblielik kreisörmässi uvA auk
äsn krsusLiczbsn Lwgtskiilillgv Die Msgilbalm Lillst LxxöäitioQöll Ksksn uälisre

uskunkt

Letzte Woche Goldener WM Letzte Woche

Sonnabend den 11 Juni 1881

der und 8 i KvrAnfang 8 Uhr Entr6e an der Kasse 56 PfBillets 3 Stück 1 Mark sind an den bekannten Verkaufsstellen zu haben
Auch bei Regenwetter finden die statt
Dienstag den 14 Juni Oa ert
DswxkZeliiK oksnnllsr

fährt von heute ab alle Tage stündlich von 2 Uhr an nach der Brauerei und
Trotha

Mr den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses

Ein Hans
in bester Lage mit einer slotren Klempnerei
ist krankheitshalber sofort zu verkaufen Zu
erfragen Leipzigerstraße 51

Gr Wohn n Geschästs Hans unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen

Brüderstrasze 13
Ein größeres Posamenten und Mode

waaren Geschäft in bester Lage Geras ist
unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen
Offerten B B 46 Gera postlagernd

Marqnisen Rouleaux
und De korationsgestelle für Schaufenster
find billig zu verlausen bei

Wegzugshalber 2 eis Bettstell KÜcheu
schrauk Kohlenplätte Kohlenkasten Bil
der zu verkaufen Hermannstr 18 part

Em Handrollwagen steht zum Verkauf
gr Ulrichstraße 16

Ein Regulator billig zu verkaufen
Dachritzgasse 13 II

Ein Pferd passend für einen Handelsmann
zu verkaufen kl Sandberg 14

2 junge echt holl Spitze 10 Wochen alt
zu verk aufen Liliengasse 13
Ein junger Fuchs zu verk Blücherstr 5 p

Eiserner Heizofen und birk Herreu
schreibtisch zu verkaufen Näheres

Hedwigslraße 12 III
Hanspähne find zu verkaufen

Merseburgerstraße 39
1 Hobelbank versch Fourniere 16 18 St

Birnbaumbohl zu verk Zu erfr Geiststr 67
1 Kommode verk billig an der Halle 15

Ein mahag Sopha Glasservante
Schreibtisch u andere Möbel Wegzugshal
ber billig zu verkaufen Martinsgasse 20

Maschinenarb eit nimmt an Weidenplan 4 p
Man sucht einen Lehrer für die deutsche

Sprache Kenntniß der französischen ev der
italienischen oder spanischen Sprache ist noth

wendig Einem älteren Mediziner würde
man den Vorzug geben Offerten u P E
an die Exped d Bl

Eine musikalisch gebildete und für höhere
Töchterschulen gepr WM Lehrerin
wünscht Privatstunden zu ertheilen

Brüderstrake 14 2 Tr
4666 und 6666 Thlr

sind auf gute erste Hypothek zum 1 Juli vr
auszuleihen Näheres durch

W Barth Breitestraße 18

kür 8äouiitti I,v Aeltuiixen Vvutsell
1klnä8 unä ük8 ll8lanäe8

KtrsnAstö visllrötion AöitullA8 Xg tg,loKg
gratis Höodsts Rabatts

WlMMMl
siir Ddtischc Interessen

Sonnabend Abends 8 Uhr
Sitzung im Kühlen Brunnen

Borliinfige Anzeige
Wie wir vernommen haben wird die be

rühmte Seil Gymnastiker n Akrobaten
Gesellschaft

hier eintreffen und Hierselbst große Vorstel
lungen geben auch geht genannter Gesellschaft
ein guter Ruf voran so daß wir glauben
eine Gesellschaft ersten Ranges vor uns zu
haben Wahrscheinlich finden die Vorstel
lungen in dem Aktienbierbrauerei Garten vor
dem Steinthor statt

Die neue überbaute und vorzügliche

ist noch einige Abende in der Woche
z u vergeben

Goldene Dmnemihr
Dienstag Abend auf dem Wege von der
Ausstellung nach dem Bahnhof verloren
Gegen Belohn abzugeben JLgerplatz 3 p

Ein Medaillon vor längerer Zeit verloren
gegangen Oefe abgebrochen Gegen Beloh
nung abzugeben

Bahnhof Nr 8

Für den Jnserarentheil veraouvortlich
M Uhlemauv m Halle

Hierzu eine Beilage
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